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Stellungnahme zum Antrag 715/2009

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: 7600-01

Stuttgart, 22.01.2010

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

CDU-Gemeinderatsfraktion                      

Datum

11.12.2009

Betreff

Neue Wege für effektive Gewerbeflächennutzung in Stuttgart

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Die Wirtschaftsförderung wird gemeinsam mit dem Amt für Stadtplanung und Stad-
terneuerung eine Konzept- und Machbarkeitsstudie für Gewerbe- und Handwerker-
höfe in Stuttgart in Auftrag geben. Dabei sollen auch konkrete Standorte, Betriebs-
formen und Rahmenbedingungen untersucht werden. Die Handwerkerbefragung aus
dem Jahr 2008 wird gemeinsam mit der Kreishandwerkerschaft für diese möglichen
Standorte ausgewertet. Mit Betrieben, die einen Flächenbedarf angegeben haben,
wird Kontakt aufgenommen. Gemeinsam mit der Kreishandwerkerschaft, der IHK
Region Stuttgart, dem Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung, der Wirtschafts-
förderung und den Betrieben soll ein Gewerbe- und Handwerkerhof entwickelt und
geplant werden, der als Modellprojekt auch für andere Standorte dienen kann. Nach-
dem im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2010/2011 die beantragten zusätzli-
chen Mittel der Wirtschaftsförderung nicht bewilligt wurden, können Planungskosten
als Vorleistung nicht durch die Wirtschaftsförderung finanziert werden.

Dr. Wolfgang Schuster
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